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Leserbriefe

Ihr Leserbrief mit Ihrer Meinung
zumaktuellenGeschehen ist uns
willkommen. Vorrang haben Zu-
schriften, die sich auf aktuelle
Artikel beziehen, die nicht mehr
als 1500 Zeichen enthalten und
uns per E-Mail erreichen. Bitte
Absender (Name, Vorname,
Strasse,Wohnort) und Artikelbe-
zug (Titel und Ausgabedatum)
angeben.
Mailadresse
leserbriefe@
limmattalerzeitung.ch

Postadresse:
Redaktion Limmattaler Zeitung
Leserbriefe, Postfach 2103
5001 Aarau

Die Redaktion entscheidet über
die Auswahl der Leserbriefe und
behält sich vor, Texte zu kürzen.

Leserbild

Überspringen? Nein, unterkriechen! Beim Kloster Fahr. Bild: Andreas Petrin, Dietikon

Gratulation

PeterWiestnerausDietikon fei-
ert heute seinen90.Geburtstag.

Robert und Susanne Stulz im
Tertianum in Schlieren feiern
heute Platinhochzeit.
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Ratgeber Spital Limmattal

Mit dem Sommer kommen die Sportverletzungen
Immer dann, wenn das Wetter
wieder sommerlich warmwird,
gewinnendieOutdoor-Sportge-
räte wieder an Attraktivität:
Fahrräder, Inline-Skates und
Laufschuhewerdenwiederher-
vorgeholt. Gleichzeitig häufen
sich die typischen Sportverlet-
zungen:DasSprunggelenkwird
verknackst und das Knie ver-
dreht. Meist heilen diese soge-
nannten Bagatellverletzungen
folgenlos ab. Jedoch nicht im-
mer.

RichtigeBehandlung –auch
beiBagatellverletzungen
Die Sprunggelenks-Verstau-
chung ist eine der häufigsten
Sportverletzungen und betrifft
täglich zirka eine von 10000
Personen. Von einfachen Bän-
derzerrungenbishin zukomple-
xenKnochenbrüchenkanneine
Vielzahl verschiedener Be-
schwerden auftreten. Bei einer
Verletzung der Bänder erfolgt
fast immer eine konservative
Therapie, je nach Schweregrad
mit guten bis sehr guten Hei-
lungschancen.Trotzdem leiden
rund20Prozent allerPatientin-
nenundPatientenauch langfris-
tig unter Beschwerden nach
einer Sprunggelenksverletzung.
Am Kniegelenk sind Risse am

vorderenKreuzbandundVerlet-
zungen des Meniskus am häu-
figsten. Sie könnenauchkombi-
niert auftreten und bedürfen
einer adäquaten Beurteilung
undTherapie.

MedizinischeBeurteilung
ist angezeigt
Schwellen Sprunggelenk oder
Knie schmerzhaft an und kön-
nennichtmehrgutbelastetwer-
den, dann ist einemedizinische
Abklärung angezeigt. Diese
erfolgt, je nach Schweregrad,
meist inderhausärztlichenPra-
xis oder auf einerNotfallstation.
Neben der klinischen Untersu-
chung am Körper durch Ärztin
oder Arzt wird eine konventio-
nelle Röntgenaufnahme ge-
macht, umeinenKnochenbruch
auszuschliessen. Häufig zeigt
sich begleitend ein Bluterguss
unter der Haut als Hinweis auf
eine Strukturverletzung.

Sind relevante, komplexe
Verletzungen ausgeschlossen
oder unwahrscheinlich, erfolgt
eine konservative Therapie
ohne Operation. Das Kniege-
lenk wird oftmals funktionell,
begleitet durch eine Physiothe-
rapie, remobilisiert. Gelegent-
lich ist am Anfang eine kurze
Ruhigstellung notwendig, bis

die Schmerzenetwas abgeklun-
gen sind.

Falls notwendig wird zum
Beispiel das Sprunggelenk
mithilfe eines modernen Gips-
verbands oder einer Orthese
(Hilfsmittel zur Stützung) ruhig-
gestellt. Im weiteren Verlauf
erfolgt, ebenfallsmitUnterstüt-
zung durch die Physiotherapie,
die funktionelle Behandlung
undRemobilisation.

WeitereAbklärungen,wenn
esnotwendig ist
Zeigt sich am Knie nach einer
Verletzung jedoch ein Kniege-
lenkserguss, dann muss eine
komplexe Verletzung im Knie
ausgeschlossenwerden.Hierzu
wird umgehend eine Beurtei-
lungmittelsMRT(Magnetreso-
nanztomografie) durchgeführt.
Im Rahmen einer MRT-Unter-
suchung können Verletzungen
der sogenannten Knie-Binnen-
strukturen wie beispielsweise
ein Kreuzbandriss, Meniskus-
riss, Knorpelschaden, Band-
schadenoderähnlicheVerände-
rungen erkannt werden.

Ist der Meniskus gerissen
undzeigtEinklemmungsphäno-
mene, so muss er umgehend
operiert werden. Bei einem
Kreuzbandriss sindweitereFak-

toren wie das berufliche und
sportliche Aktivitätslevel zu be-
rücksichtigen.BeiaktivenSport-
lerinnen oder Sportlern wird
(nachRemobilisierungdesKnie-
gelenksmit der Physiotherapie)
nachca. sechsWocheneineope-
rativeKreuzbandrekonstruktion
durchgeführt. Liegen darüber
hinaus Begleitverletzungen wie
eineingeklemmterMeniskusriss
vor, dann wird die Operation
umgehenddurchgeführt.

Das verdrehte, verknackste
oder eben verstauchte Sprung-
gelenk wird nach Ausschluss
eines Knochenbruchs mittels
Röntgenaufnahme zunächst
beinahe immer konservativ
ohneOperation therapiert. Liegt
eine Fehlstellung der Gelenks-
gabel wie zum Beispiel bei
einem ausgeprägten Riss der
sogenanntenSyndesmose (kräf-
tiges Band zwischen Waden-
und Schienbein) vor, dannwird
die Verletzung umgehend ope-
rativ stabilisiert.

Beurteilungbeibleibenden
Beschwerden
Sind die Beschwerden am Knie
oder Sprunggelenk bei einer
konservativen Therapie nach
sechs bis zwölf Wochen nicht
deutlich rückläufig, sindweitere

Abklärungennotwendig. Insbe-
sondere dann, wenn zum Bei-
spiel die Belastbarkeit einge-
schränkt oder das Gehen auf
unebenemBoden unsicher ist.

In unserer Sprechstunde er-
folgt zur weiteren Beurteilung
undsofernnötig eine standardi-
sierteAbklärungmit konventio-
nellenRöntgenaufnahmenoder
einer MRT-Untersuchung. Im
MRT werden Veränderungen
oder Manipulationen der Bän-
der, desKnorpelsundKnochens
sowie der Sehnen erkennbar.
Ergänzend können Infiltratio-
nen und eine Stabilitätstestung
(nicht unmittelbar nach dem
Unfall) unter Röntgendurch-
leuchtung weiteren Aufschluss
über die Details der Verletzung
geben.

Publikumsveranstaltung
imLimmi
In unserer Klinik für Orthopä-
die, Traumatologie und Hand-
chirurgie bieten wir Behand-
lungsmöglichkeiten auf allen
Stufen. Das heisst, in unserer
Notfall-Praxis, auf unsererNot-
fallstationoder – bei komplexen
Fällen – in der fachärztlichen
Sprechstunde.

Am Dienstag, 28. Mai, um
19 Uhrfindet imAuditoriumdes

Spitals Limmattal eine Publi-
kumsveranstaltung zumThema
«Hoch geflogen, tief gefallen –
Sportverletzungen an Bändern
und Meniskus» statt, in der
unsereReferentenunternande-
rem über Sofortmassnahmen
und mögliche Folgen von Prel-
lungen,Zerrungen,Rissen,Ver-
stauchungenoderKnochenbrü-
chen sprechen. Beimanschlies-
senden Apéro haben Sie die
Gelegenheit, unserenLeitenden
undOberärztenderOrthopädie
und Traumatologie weiterfüh-
rendeFragenzu stellen.Weitere
Informationen im Internet:
spital-limmattal.ch/publikums-
veranstaltungen.

Dr. med. Simon
Pankonin,
Leitender Arzt
Orthopädie
und Traumato-
logie, Spezial-
gebiet: Fuss-

und Sprunggelenk.

Spital Limmattal
Urdorferstrasse 100
8952 Schlieren
Telefon: 044 733 21 12

Internet: spital-limmattal.ch/oth
E-Mail: oth@spital-limmattal.ch


